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S I T Z U N G  
  
Gremium: 
 

Marktgemeinderat 
Markt Bad Abbach 
 

Sitzungstag: 
 

Dienstag, 06.05.2014 

Sitzungsbeginn/-
ende 
 

19:00 Uhr / 22:14 Uhr 

Sitzungsort: 
 

Kurhaus Bad Abbach Bad Abbach 

 
 
Anwesend: 
 

1. Bürgermeister 
Wachs, Ludwig  

Marktgemeinderatsmitglieder 
Bartl, Hildegard  
Baumeister, Anika  
Bürckstümmer, Elfriede  
Diermeier, Andreas  
Englmann, Anton  
Gassner, Ernst  
Geitner, Josef  
Grünewald, Bettina  
Hackelsperger, Ferdinand  
Hanika, Christian  
Hofmeister, Josef  
Kefer, Maximilian  
Mathies, Bernd Dr.  
Meier, Josef  
Meny, Reinhold  
Obermüller, Konrad  
Schelkshorn, Josef  
Schelkshorn, Ralf  
Schmuck, Ruth  
Schneider, Siegfried  
Seidl-Schulz, Hermann  
Wagner, Erich  
Wasöhrl, Sieglinde  
Weinzierl, Gerhard  

Ortssprecher 
Blabl, Walter  
Feichtmeier, Reinhold  
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Schriftführer 
Brunner, Georg  

Sachverständige 
Aunkofer, Kornelia  
Kaiser, Tilmann bis TOP 14 
Krückl, Dieter bis TOP 14 
Langer, Reinhard bis TOP 14 
Wittmann, Wolfgang bis TOP 14 
 
 
Nicht anwesend: 
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T a g e s o r d n u n g :  
 

Öffentlicher Teil 

 . Begrüßung 
  
1. Vereidigung der neu gewählten Marktgemeinderatsmitglieder 
  
2. Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister 
  
3. Wahl des 2. und  3. Bürgermeisters 
  
4. Vereidigung der weiteren Bürgermeister 
  
5. Festlegung der Entschädigung für die ehrenamtliche Tätigkeit der 

Marktgemeinderatsmitglieder 
  
6. Bestellung des 1. Bürgermeisters zum Standesbeamten unter Beschränkung auf 

Vornahme von Eheschließungen und Lebenspartnerschaften 
  
7. Befristete Übernahme der bisherigen Geschäftsordnung 
  
8. Beschlussfassung über die Beibehaltung bzw. Neubildung von Ausschüssen 
  
9. Besetzung der Ausschüsse für die Wahlperiode vom 01.05.2014 - 30.04.2020 
  
10. Bestellung von Verbandsräten für 

a) Zweckverband Kurmittelhaus 
b) Zweckverband zur Abwasserbeseitigung Bad Abbach-Teugn 
c) Zweckverband zur Wasserversorgung der Bad Abbacher Gruppe 
d) Zweckverband zur Wasserversorgung der Viehhausen-Bergmattinger Gruppe 

  
11. Bestellung von Referenten 
  
12. Verschiedenes 
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Öffentlicher Teil 

TOP  
Begrüßung 

 
 
Bürgermeister Ludwig Wachs eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Ladung form- 
und fristgerecht ergangen ist. Weiterhin wird festgestellt, dass das Gremium 
beschlussfähig ist. 
 
Er begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger, Herrn Josef Eder von der 
Mittelbayerischen Zeitung, Herrn Manfred Brandl vom Kur- und Geschäftsanzeiger 
sowie von der Verwaltung Frau Kornelia Aunkofer, Herrn Wolfgang Wittmann, Herrn 
Tilmann Kaiser, Herrn Reinhard Langer, Herrn Dieter Krückl und Herrn Georg Brunner. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung richtet der Vorsitzende folgende Worte an das 
Gremium: 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Marktgemeinderäte, 
verehrte Anwesende, 
 
zur heutigen ersten Sitzung der neuen Wahlperiode und damit gleichzeitig zur 
konstituierenden Sitzung des neu gewählten Marktgemeinderates von Bad Abbach darf 
ich Sie sehr herzlich begrüßen. 
 
Erlauben Sie mir, Ihnen zu Beginn dieser Sitzung erst einmal meine persönlichen 
Glückwünsche zu Ihrer Wahl und dem damit verbundenen, verantwortungsvollen Amt, 
in das Sie das Vertrauen unserer Bürger berufen hat, auszusprechen. 
 
Die Kommunalwahlen sind vorbei, die Bürger haben ihre Entscheidung getroffen und 
wir müssen nun gemeinsam zu einer sachlichen Arbeit zum Wohle unseres 
Gemeinwesens finden. 
Bei dieser Gelegenheit sage ich an alle ausgeschiedenen Marktgemeinderäte noch 
einmal ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für ihre geleisteten Dienste. 
 
Der Gemeinderat ist nach dem Gesetz und in der Praxis das oberste Gemeindeorgan. 
Für alles, was in unserer Marktgemeinde in der vor uns liegenden Wahlperiode 
geschehen und in Angriff genommen werden soll, stellen zunächst Sie die Weichen. 
Aufgabe der Verwaltung ist es dann, die von Ihnen gefassten Beschlüsse im rechten 
Sinne aufzubereiten und zu vollziehen.  
 
Ich selbst werde stets bestrebt sein, mein Amt gemäß den Verpflichtungen der 
Gemeindeordnung auszuüben. 
 
Viele dringend erforderliche Maßnahmen stehen an. Diesen müssen wir unsere ganze 
Aufmerksamkeit und Tatkraft widmen. 
 
Wir wissen -ohne Propheten zu sein-, dass wir in den nächsten Jahren ein gutes Stück 
Arbeit vor uns haben werden. Entscheidend wird sein, unsere Gemeinde lebens- und 
liebenswert zu erhalten.  
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Wir müssen noch mehr als bisher dafür Sorge tragen, dass sich die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Großgemeinde wohlfühlen.  Dieses Ziel können wir jedoch nur dann 
erreichen, wenn wir zu einer guten Zusammenarbeit zwischen Marktgemeinderat und 
Verwaltung finden. Wir wollen, und insoweit spreche ich für alle meine Mitarbeiter, stets 
bemüht sein, Ihre Entscheidungen im rechten Sinne vorzubereiten und zu vollziehen, 
damit wir auch am Ende dieser Wahlperiode gemeinsam eine gute Bilanz ziehen 
können. 
 
Deshalb wünsche ich mir eine gute, gedeihliche und unserer Gemeinde und ihren 
Bürgern dienende Zusammenarbeit. Nur in einem sachlichen, fairen und konstruktiven 
Miteinander liegt der Schlüssel zum Erfolg, den wir alle erstreben und der die 
Voraussetzungen für eine gute Entwicklung unseres Marktes schafft.  
Sicher werden wir nicht alle Entscheidungen einstimmig verabschieden. Das ist auch 
nicht notwendig. Denn die Stimmenabgabe in allen demokratischen Gremien ist vom 
Gewissensentscheid des Einzelnen abhängig. Entscheidend ist nur, dass wir alle 
ernsthaften Argumente vor einer Abstimmung durchdenken, auch wenn sie nicht von 
der eigenen Fraktion eingebracht wurden. Erst dann wollen und sollen wir unsere 
Entscheidung fällen und vor allem auch nachher eine andere Meinung gelten lassen.  
 
Deshalb abschließend noch einmal meine Bitte an Sie: 
 
Lassen Sie uns im Interesse von uns allen gute, gemeinsame Arbeit leisten; nur das ist 
der Auftrag unserer Wähler. 
 
Folgender Ausspruch sollte uns dabei stets begleiten:   
 

„Es geht nicht nebeneinander und schon gar nicht 
gegeneinander, es geht nur miteinander!“ 

 
oder wie der deutsche Dichter Friedrich Schiller sagte: 
 

„Wir könnten viel, wenn wir zusammenstünden“. 
 
 
 

TOP 1 
Vereidigung der neu gewählten Marktgemeinderatsmitglieder 

 
 
Sachverhalt: 
 
Bürgermeister Ludwig Wachs informiert das Gremium darüber, dass am 22.04.2014 in 
Poikam und am 24.04.2014 in Dünzling Versammlungen zur Wahl von Ortssprechern 
stattgefunden haben. 
 
In Poikam wurde Herr Reinhold Feichtmeier und in Dünzling Herr Walter Blabl wieder 
zum Ortssprecher gewählt. 
 
Bürgermeister Ludwig Wachs nimmt den neu gewählten Marktgemeinderatsmitgliedern  
 

 Frau Anika Baumeister, 
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 Herrn Andreas Diermeier, 

 Frau Bettina Grünewald, 

 Herrn Christian Hanika, 

 Herrn Josef Schelkshorn, 

 Herrn Ralf Schelkshorn, 

 Herrn Siegfried Schneider und 

 Herrn Erich Wagner 
 
den in Art. 31 Abs. 4 Gemeindeordnung – GO – vorgeschriebenen Eid ab.  
 
 
  
 
 

TOP 2 
Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister 

 
 
Sachverhalt: 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass der Marktgemeinderat gem. Art. 35 Abs. 1 Satz 
1 GO einen zweiten Bürgermeister wählen muss und noch einen weiteren 
Bürgermeister wählen kann. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, zwei weitere Bürgermeister zu wählen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 25 
Nein-Stimmen: 0 
  
Beschlussnummer: 1 
 
 
 

TOP 3 
Wahl des 2. und  3. Bürgermeisters 

 
 
Sachverhalt: 
 
Bürgermeister Ludwig Wachs gibt bekannt, dass nach Art. 35 Abs. 1 GO der 
Marktgemeinderat die weiteren Bürgermeister aus seiner Mitte wählt und die 
Stimmabgabe durch verdeckt abgegebene Stimmzettel erfolgt. 
 
Die gesetzlichen Bestimmungen für die Wahlen der weiteren Bürgermeister gem. Art. 
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51 Abs. 3 GO werden bekanntgegeben. Danach werden Wahlen geheim 
vorgenommen. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält. 
Neinstimmen und leere Stimmzettel sind ungültig. Ist mindestens die Hälfte der 
abgegebenen Stimmen gültig und erhält keiner der Bewerber mehr als die Hälfte der 
abgegebenen Stimmen, so tritt eine Stichwahl unter den beiden Bewerbern mit den 
höchsten Stimmenzahlen ein. Bei Stimmengleichheit in der Stichwahl entscheidet das 
Los. 
 
 
Beschluss: 
 
Für die Durchführung der Wahlen wird ein Wahlausschuss gebildet, dem folgende 
Personen angehören: 
 

 Brunner Georg, geschäftsleitender Beamter (Leiter des Wahlausschusses) 
 

 Aunkofer Kornelia, Kämmerin 
 

 Wittmann Wolfgang, Bauamtsleiter 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 25 
Nein-Stimmen: 0 
  
Beschlussnummer: 2 
 
 
 
Wahl der/des zweiten Bürgermeisterin/Bürgermeisters 
 
Für die Wahl der/des zweiten Bürgermeisterin/Bürgermeisters werden folgende 
Personen vorgeschlagen: 
 

 Herr Andreas Diermeier 
 

 Herr Christian Hanika 
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Wahlvorschläge für die Stimmabgabe nicht 
bindend sind. 
 
Der Leiter des Wahlausschusses lässt durch die Mitglieder des Wahlausschusses die 
vorbereiteten  Stimmzettel verteilen.  
 
Von den 25 anwesenden Mitgliedern des Marktgemeinderates geben 25 einen 
Stimmzettel ab. 
 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf den Bewerber 
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 Herrn Andreas Diermeier  10 Stimmen 
 

 Herrn Christian Hanika  15 Stimmen 
 
Der Leiter des Wahlausschusses verkündet das Ergebnis und stellt fest, dass Herr 
Marktgemeinderat Christian Hanika die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen 
erhalten hat und damit zum zweiten Bürgermeister gewählt ist. Der Gewählte nimmt die 
Wahl an. 
 
 
Wahl der/des dritten Bürgermeisterin/Bürgermeisters 
 
Für die Wahl der/des dritten Bürgermeisterin/Bürgermeisters werden folgende Personen 
vorgeschlagen: 
 

 Herr Ernst Gassner 
 

 Frau Ruth Schmuck 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Wahlvorschläge für die Stimmabgabe nicht 
bindend sind. 
 
Der Leiter des Wahlausschusses lässt durch die Mitglieder des Wahlausschusses die 
vorbereiteten Stimmzettel verteilen.  
 
Von den 25 anwesenden Mitgliedern des Marktgemeinderates geben 25 einen 
Stimmzettel ab. 
 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf den Bewerber 
 

 Herrn Ernst Gassner  10 Stimmen 
 

 Frau Ruth Schmuck   15 Stimmen 
 
Der Leiter des Wahlausschusses verkündet das Ergebnis und stellt fest, dass Frau 
Marktgemeinderätin Ruth Schmuck die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen 
erhalten hat und damit zur dritten Bürgermeisterin gewählt ist. Die Gewählte nimmt die 
Wahl an. 
 
 
      
 
 

TOP 4 
Vereidigung der weiteren Bürgermeister 

 
 
Sachverhalt: 
 
Nach Art. 27 des Gesetzes über Kommunale Wahlbeamte (KWBG) sind die weiteren 
Bürgermeister nochmals zu vereidigen, da die Vereidigung als Marktgemeinderats-
mitglied allein dafür nicht ausreichend ist. 
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Herr Bürgermeister Wachs nimmt dem zweiten Bürgermeister, Herrn Christian Hanika, 
den Eid nach Art. 27 KWBG ab. 
 
Die Vereidigung der dritten Bürgermeisterin, Frau Ruth Schmuck, entfällt nach Art. 27 
Abs. 4 KWBG. 
 
 
 

TOP 5 
Festlegung der Entschädigung für die ehrenamtliche Tätigkeit der 
Marktgemeinderatsmitglieder 

 
 
Sachverhalt: 
 
In der bei einer der nächsten Sitzungen zu beschließenden Satzung zur Regelung von 
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts sind die Entschädigungen für die 
Teilnahme an Sitzungen gesondert festzulegen. 
 
Die bisherige Regelung sah vor, dass 40,00 € für die Teilnahme an MGR-Sitzungen, 
25,00 € für die Teilnahme an Ausschusssitzungen und 20,00 € für die Teilnahme an 
Fraktionssitzungen gewährt wurden. 
 
Vom Vorsitzenden wird dem Gremium folgender Vorschlag unterbreitet: 
 
Pauschale 
(Marktgemeinderatsmitglieder und Ortssprecher) 25,00 € je Monat 
 
Pauschale für Fraktionssprecher 50,00 € je Monat 
 
Teilnahme an Marktgemeinderatssitzungen 
(Marktgemeinderatsmitglieder und Ortssprecher) 50,00 € je Sitzung 
 
Teilnahme an Ausschusssitzungen 
(Marktgemeinderatsmitglieder) 30,00 € je Sitzung 
 
Teilnahme an Fraktionssitzungen 
(Marktgemeinderatsmitglieder und Ortssprecher) 30,00 € je Sitzung 
 
 
Aus dem Gremium wird ein weiterer Vorschlag bekanntgegeben: 
 
Teilnahme an Marktgemeinderatssitzungen 45,00 € je Sitzung 
Teilnahme an Ausschusssitzungen 30,00 € je Sitzung 
Teilnahme an Fraktionssitzungen 25,00 € je Sitzung 
Pauschale für Fraktionssprecher 30,00 € je Monat 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, die Entschädigungen für die ehrenamtliche Tätigkeit 
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der Marktgemeinderatsmitglieder und der Ortssprecher wie folgt festzulegen: 
 
Pauschale 
(Marktgemeinderatsmitglieder und Ortssprecher) 25,00 € je Monat 
 
Pauschale für Fraktionssprecher 50,00 € je Monat 
 
Teilnahme an Marktgemeinderatssitzungen 
(Marktgemeinderatsmitglieder und Ortssprecher) 50,00 € je Sitzung 
 
Teilnahme an Ausschusssitzungen 
(Marktgemeinderatsmitglieder) 30,00 € je Sitzung 
 
Teilnahme an Fraktionssitzungen 
(Marktgemeinderatsmitglieder und Ortssprecher) 30,00 € je Sitzung 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: 9 
  
Beschlussnummer: 3 
 
Frau Marktgemeinderätin Hildegard Bartl sowie die Herren Marktgemeinderäte Andreas 
Diermeier, Ernst Gassner, Reinhold Meny und Ralf Schelkshorn haben im Nachgang 
zur Marktgemeinderatssitzung mitgeteilt, dass in der Niederschrift vermerkt werde, dass 
sie gegen die Festlegung gestimmt haben. 
 
 
 

TOP 6 
Bestellung des 1. Bürgermeisters zum Standesbeamten unter Beschränkung auf 
Vornahme von Eheschließungen und Lebenspartnerschaften 

 
 
Sachverhalt: 
 
Hier übernimmt der zweite Bürgermeister den Vorsitz, da Bürgermeister Ludwig Wachs 
gem. Art. 49 GO nicht stimmberechtigt ist. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat bestellt den ersten Bürgermeister des Marktes Bad Abbach, 
Herrn Ludwig Wachs, mit sofortiger Wirkung zum Standesbeamten des 
Standesamtsbezirks Bad Abbach unter Beschränkung auf die Vornahme von 
Eheschließungen und Begründung von Lebenspartnerschaften bis zum Ende der 
Wahlzeit. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 24 
Nein-Stimmen: 0 
  
Beschlussnummer: 4 
 
Herr Bürgermeister Ludwig Wachs hat wegen persönlicher Beteiligung gem. Art. 49 GO 
an der Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen. 
 
 
 

TOP 7 
Befristete Übernahme der bisherigen Geschäftsordnung 

 
 
Sachverhalt: 
 
Die bisherige Geschäftsordnung wäre vom neu gewählten Marktgemeinderat befristet 
mit der Maßgabe zu übernehmen, dass bei der Ausschussbesetzung nur noch das 
Verfahren nach Hare/Niemeyer zur Anwendung kommt. 
 
Die bisherige Geschäftsordnung sieht u.a. auch vor, bei einer Pattsituation bei der 
Besetzung der Ausschüsse die Listenstimmen anlässlich der Kommunalwahlen 2014 
heranzuziehen. 
 
Aus dem Gremium wird angeregt, bei einer Pattsituation bei der Besetzung der 
Ausschüsse anstatt der Heranziehung der Listenstimmen bei den Kommunalwahlen 
das Losverfahren anzuwenden. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt die befristete Übernahme der Geschäftsordnung vom 
01.07.2008 mit der Maßgabe, dass bei der Besetzung der Ausschüsse ausschließlich 
das Berechnungsverfahren nach Hare/Niemeyer zur Anwendung kommt. 
 
Die neue Geschäftsordnung wird in einer der nächsten Sitzungen vom Gremium 
beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 24 
Nein-Stimmen: 1 
  
Beschlussnummer: 5 
 
Bei Pattsituationen wird somit die Anzahl der Wählerstimmen bei den Kommunalwahlen 
für die Verteilung der Ausschusssitze herangezogen. 
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TOP 8 
Beschlussfassung über die Beibehaltung bzw. Neubildung von Ausschüssen 

 
 
Sachverhalt: 
 
Bisher waren folgende Ausschüsse vom Marktgemeinderat bestellt: 
 

 Finanzausschuss 

 Grundstücks- und Bauausschuss 

 Ausschuss für Kur- und Tourismusangelegenheiten 

 Ausschuss für Kultur- und AGENDA-Fragen 

 Personalausschuss 

 Rechnungsprüfungsausschuss 

 Schul-, Sport- Jugendförderungs- und Sozialausschuss 

 Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss 
 

Die Ausschussgröße von sechs Mitgliedern zuzüglich des Ausschussvorsitzenden hat 
sich in den letzten Jahren bewährt und sollte beibehalten werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Ausschuss für Kultur- und AGENDA-Fragen in 
den letzten sechs Jahren keine Sitzung hatte. 
 
Es wird daher von der Verwaltung empfohlen, den Ausschuss für Kur- und 
Tourismusangelegenheiten und den Ausschuss für Kultur- und AGENDA-Fragen 
zusammenzulegen und diesen als Ausschuss für Kultur-, Kur- und Tourismusfragen zu 
benennen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, folgende Ausschüsse zu bestellen: 
 

 Finanzausschuss - vorberatend 

 Grundstücks- und Bauausschuss - beschließend 

 Ausschuss für Kultur-, Kur- und Tourismusangelegenheiten - vorberatend 

 Personalausschuss - beschließend 

 Rechnungsprüfungsausschuss 

 Schul-, Sport- Jugendförderungs- und Sozialausschuss – vorberatend 

 Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss - vorberatend  
 

Die Ausschussgröße mit Ausnahme des Rechnungsprüfungsausschusses wird auf 
sechs Mitglieder zuzüglich Vorsitzenden festgelegt. 
 
Die Ausschussgröße des Rechnungsprüfungsausschusses wird auf sieben Mitglieder 
festgelegt. Aus der Mitte des Rechnungsprüfungsausschusses wird vom 
Marktgemeinderat ein/e Vorsitzende/r bestellt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 25 
Nein-Stimmen: 0 
  
Beschlussnummer: 6 
 
 
 

TOP 9 
Besetzung der Ausschüsse für die Wahlperiode vom 01.05.2014 - 30.04.2020 

 
 
Sachverhalt: 
 
Bei der Besetzung der Ausschüsse hat der Marktgemeinderat dem Stärkeverhältnis der 
in ihm vertretenen Parteien und Wählergruppen Rechnung zu tragen (Art. 33 Abs. 1 
Satz 2 GO).  
 
Die Verteilung der Ausschuss-Sitze auf die einzelnen Gruppierungen erfolgt nach dem 
Verfahren von Hare/Niemeyer. 
 
Den Vorsitz führt gemäß Art. 33 Abs. 2 GO der 1. Bürgermeister. 
 
Der 1. Bürgermeister verzichtet auf den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss, so 
dass seitens des Gremiums gemäß § 103 Abs. 2 GO sieben Mitglieder für diesen 
Ausschuss zu bestimmen sind. Ein Ausschussmitglied ist zum Vorsitzenden zu 
bestimmen.  
 
Von Frau Marktgemeinderätin Elfriede Bürckstümmer und Herrn Marktgemeinderat 
Erich Wagner wurde mit Schreiben vom 02.05.2014 die Bildung einer 
Ausschussgemeinschaft angezeigt. 
 
Es ergibt sich somit folgende Verteilung der Ausschusssitze: 
 

Anzahl 
Mitglieder FW CSU Zukunft 

iNBA & 
B90/Die 
Grünen 

Ausschuss-
gemein-
schaft 

SPD/ABBA 

Stimmen 
Kommunal- 
wahl 38.412 31.902 22.428 10.815 11.472 

6 2 2 1 0 1 

7 
(Rechnungs-

prüfungs-
ausschuss) 2 2 1 1 1 
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Finanzausschuss 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Ludwig Wachs 

Mitglieder: Stellvertreter: 

Weinzierl Gerhard Meier Josef 

Seidl-Schulz Hermann Geitner Josef 

Gassner Ernst Bartl Hildegard 

Diermeier Andreas Hofmeister Josef 

Hackelsperger Ferdinand Dr. Mathies Bernd 

Wagner Erich Bürckstümmer Elfriede 

 

 

Grundstücks- und Bauausschuss 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Ludwig Wachs 

 

Mitglieder: Stellvertreter: 

Englmann Anton Seidl-Schulz Hermann 

Schelkshorn Josef Wasöhrl Sieglinde 

Diermeier Andreas Bartl Hildegard 

Meny Reinhold Gassner Ernst 

Hackelsperger Ferdinand Dr. Mathies Bernd 

Wagner Erich Bürckstümmer Elfriede 

 

 

Ausschuss für Kultur-, Kur- und Tourismusangelegenheiten 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Ludwig Wachs 

Mitglieder: Stellvertreter: 

Hanika Christian Schelkshorn Josef 

Wasöhrl Sieglinde Seidl-Schulz Hermann 

Bartl Hildegard Gassner Ernst 

Meny Reinhold Schelkshorn Ralf 

Schmuck Ruth Grünewald Bettina 

Bürckstümmer Elfriede Wagner Erich 
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Personalausschuss 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Ludwig Wachs 

Mitglieder: Stellvertreter: 

Meier Josef Weinzierl Gerhard 

Wasöhrl Sieglinde Hanika Christian 

Meny Reinhold Gassner Ernst 

Schelkshorn Ralf Diermeier Andreas 

Dr. Mathies Bernd Hackelsperger Ferdinand 

Bürckstümmer Elfriede Wagner Erich 

 

 
Rechnungsprüfungsausschuss 

 

Mitglieder: Stellvertreter: 

Hanika Christian Schelkshorn Josef 

Meier Josef Weinzierl Gerhard 

Diermeier Andreas Bartl Hildegard 

Meny Reinhold Kefer Maximilian 

Grünewald Bettina Obermüller Konrad 

Bürckstümmer Elfriede Wagner Erich 

Schneider Siegfried Baumeister Anika 

 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat bestellt Frau Marktgemeinderätin Elfriede Bürckstümmer zur 
Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 25 
Nein-Stimmen: 0 
  
Beschlussnummer: 7 
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Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat bestellt Herrn Marktgemeinderat Siegfried Schneider zum stv. 
Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 21 
Nein-Stimmen: 4 
  
Beschlussnummer: 8 
 
 
 

Schul-, Sport-, Jugendförderungs- und Sozialausschuss 
 

 
Vorsitzender: Bürgermeister Ludwig Wachs 
 
Mitglieder: Stellvertreter: 

Meier Josef Wasöhrl Sieglinde 

Hanika Christian Englmann Anton 

Kefer Maximilian Schelkshorn Ralf 

Gassner Ernst Bartl Hildegard 

Grünewald Bettina Schmuck Ruth 

Wagner Erich Bürckstümmer Elfriede 

 

 
Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss 

 
 
Vorsitzender: Bürgermeister Ludwig Wachs 
 
Mitglieder: Stellvertreter: 

Seidl-Schulz Hermann Englmann Anton 

Wasöhrl Sieglinde Geitner Josef 

Bartl Hildegard Hofmeister Josef 

Kefer Maximilian Meny Reinhold 

Hackelsperger Ferdinand Dr. Mathies Bernd 

Bürckstümmer Elfriede Wagner Erich 

 
Beschluss: 
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Der Marktgemeinderat beschließt die jeweilige Ausschussbesetzung wie 
vorgeschlagen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 25 
Nein-Stimmen: 0 
  
Beschlussnummer: 9 
 
 
 

TOP 10 
Bestellung von Verbandsräten für 
a) Zweckverband Kurmittelhaus 
b) Zweckverband zur Abwasserbeseitigung Bad Abbach-Teugn 
c) Zweckverband zur Wasserversorgung der Bad Abbacher Gruppe 
d) Zweckverband zur Wasserversorgung der Viehhausen-Bergmattinger Gruppe 

 
 
Sachverhalt: 
 
Bei Beibehaltung der Regelung für die Bildung von Ausschüssen ergibt sich folgende 
Verteilung: 
 

Anzahl 
Mitglieder FW CSU Zukunft 

iNBA & 
B90/Die 
Grünen 

Ausschuss-
gemein-
schaft 

SPD/ABBA 

Stimmen 
Kommunal- 
wahl 38.412 31.902 22.428 10.815 11.472 

6 (AZV) 2 2 1 0 1 

9 (WZV) 3 2 2 1 1 

 
 
a)  
Zweckverband Kurmittelhaus 
 
Gemäß Art. 31 Abs. 2 KommZG wird der Markt durch den 1. Bürgermeister in der 
Verbandsversammlung vertreten. Im Falle der Verhinderung tritt an seine Stelle sein 
Stellvertreter. Durch das Gremium sind ein weiterer Verbandsrat sowie sein 
Stellvertreter zu benennen. 
 
Verbandsräte: Stellvertreter: 
 
Bürgermeister Ludwig Wachs 2. Bürgermeister Christian Hanika 
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Aus dem Gremium wird Herr Marktgemeinderat Reinhold Meny als weiterer 
Verbandsrat vorgeschlagen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, Herrn Marktgemeinderat Reinhold Meny als 
Verbandsrat zu benennen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 15 
  
Beschlussnummer: 10 
 
Somit ist Herr Marktgemeinderat Reinhold Meny nicht als Verbandsrat benannt. 
 
 
Aus dem Gremium wird Herr Marktgemeinderat Konrad Obermüller als weiterer 
Verbandsrat vorgeschlagen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, Herrn Marktgemeinderat Konrad Obermüller als 
Verbandsrat zu benennen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: 9 
  
Beschlussnummer: 11   
 
 
Für die Position des stellvertretenden weiteren Verbandsrates wird aus dem Gremium 
Herr Ferdinand Hackelsperger vorgeschlagen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, Herrn Marktgemeinderat Ferdinand Hackelsperger 
als stellvertretenden Verbandsrat zu benennen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
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Ja-Stimmen: 25 
Nein-Stimmen: 0 
  
Beschlussnummer: 12 
 
 
 
 
b) 
Zweckverband zur Abwasserbeseitigung Bad Abbach-Teugn 
 
Gemäß Art. 31 Abs. 2 KommZG wird der Markt durch den 1. Bürgermeister in der 
Verbandsversammlung vertreten. Im Falle der Verhinderung tritt an seine Stelle sein 
Stellvertreter. Durch das Gremium sind sechs weitere Verbandsräte sowie deren 
Stellvertreter zu benennen. 
 
Verbandsräte: Stellvertreter: 

Bürgermeister Ludwig Wachs 2. Bürgermeister Christian Hanika 

Englmann Anton Schelkshorn Josef 

Meier Josef Wasöhrl Sieglinde 

Gassner Ernst Diermeier Andreas 

Hofmeister Josef Bartl Hildegard 

Hackelsperger Ferdinand Obermüller Konrad 

Schneider Siegfried Bürckstümmer Elfriede 

 
 
 
c) 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Bad Abbacher Gruppe 
 
Gemäß Art. 31 Abs. 2 KommZG wird der Markt durch den 1. Bürgermeister in der 
Verbandsversammlung vertreten. Im Falle der Verhinderung tritt an seine Stelle sein 
Stellvertreter. Durch das Gremium sind neun weitere Verbandsräte sowie deren 
Stellvertreter zu benennen. 
 
Verbandsräte: Stellvertreter: 

Bürgermeister Ludwig Wachs 2. Bürgermeister Christian Hanika 

Englmann Anton Wasöhrl Sieglinde 

Weinzierl Gerhard Seidl-Schulz Hermann 

Schelkshorn Josef Meier Josef 

Hofmeister Josef Gassner Ernst 

Meny Reinhold Kefer Maximilian 

Schmuck Ruth Dr. Mathies Bernd 

Grünewald Bettina Hackelsperger Ferdinand 
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Bürckstümmer Elfriede Wagner Erich 

Schneider Siegfried Baumeister Anika 

 
 
 
d) 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Viehhausen-Bergmattinger Gruppe 
 
Gemäß Art. 31 Abs. 2 KommZG wird der Markt durch den 1. Bürgermeister in der 
Verbandsversammlung vertreten. Im Falle der Verhinderung tritt an seine Stelle sein 
Stellvertreter. Durch das Gremium sind der Verbandsrat und sein Stellvertreter zu 
benennen. 
 
Verbandsrat: Stellvertreter: 

Bürgermeister Ludwig Wachs Feichtmeier Reinhold 

 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt die Benennung der Verbandsräte bei den 
Zweckverbänden wie vorgeschlagen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 25 
Nein-Stimmen: 0 
  
Beschlussnummer: 13 
 
 
 

TOP 11 
Bestellung von Referenten 

 
 
Sachverhalt: 
 
Nach § 4 Abs. 3 der Geschäftsordnung kann der Marktgemeinderat zur Vorbereitung 
seiner Entscheidungen durch Beschlüsse einzelnen seiner Mitglieder oder den 
gewählten Ortssprechern bestimmte Aufgabengebiete (Referate) zur Bearbeitung 
zuteilen und sie insoweit mit der Überwachung der gemeindlichen 
Verwaltungstätigkeiten betrauen (Art. 46 Abs. 1 Satz 2 GO, Art. 30 Abs. 3 GO). 
 
In der Geschäftsordnung ist dies in § 4 geregelt.  
 
Die bisherigen Referenten sind nachfolgend aufgeführt: 
 

 Jugendarbeit 
Herr Reinhold Meny 
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 Seniorenbetreuung 
Herr Gerhard Weinzierl 
 

 Kur- und Tourismusangelegenheiten 
Frau Ruth Schmuck 
 

 Einrichtung einer Bücherei 
Herr Dr. Bernd Mathies 
 

 Kommunale Partnerschaft 
Frau Elfriede Bürckstümmer 
 

 Schwimmbadangelegenheiten 
Herr Albert Eichhammer 
 

 Sportangelegenheiten 
Herr Ernst Gassner 
 

 Kultur- und AGENDA-Fragen 
Herr Hermann Seidl-Schulz 
 

 Angelegenheiten der Umwelt sowie Land- und Forstwirtschaft 
Herr Hubert Kraml 
 

 Angelegenheiten der Feuerwehren und des Katastrophenschutzes 
Herr Maximilian Kefer 

 

 Energie- und Umweltbeauftragter  
Herr Ferdinand Hackelsperger 
 

 
Zunächst wäre jedoch grundsätzlich zu klären, ob die Anzahl der Referenten 
beibehalten werden soll. 
 
Aus dem Gremium wird angeregt, Referenten für die Bereiche Familien und Kinder 
sowie Bürgerbeteiligung und einen Behindertenbeauftragten zu bestellen.  
 
Das Gremium kommt ohne Beschluss überein, einen Referenten für den Bereich 
Familien und Kinder sowie einen Behindertenbeauftragten zu bestellen. Die Bestellung 
eines Referenten für Bürgerbeteiligung wird vorerst zurückgestellt und in einer der 
nächsten Sitzungen diskutiert. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, folgende Referenten zu bestellen: 
 

 Jugendarbeit 
Herr Andreas Diermeier und Herr Reinhold Meny 
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 Seniorenbetreuung 
Herr Gerhard Weinzierl 
 

 Kur- und Tourismusangelegenheiten 
Frau Ruth Schmuck und Herr Christian Hanika 
 

 Kommunale Partnerschaft 
Frau Elfriede Bürckstümmer 
 

 Schwimmbadangelegenheiten 
Herr Anton Englmann und Herr Josef Meier 

 

 Sportangelegenheiten  
Herr Ernst Gassner 
 

 Angelegenheiten der Umwelt sowie Land- und Forstwirtschaft 
Herr Hermann Seidl-Schulz 

 

 Betrieb der Bücherei 
Herr Dr. Bernd Mathies 

 

 Angelegenheiten des Tiergeheges 
Frau Sieglinde Wasöhrl 
 

 Angelegenheiten der Kultur und der Volkshochschule 
Frau Bettina Grünewald 

 

 Angelegenheiten der Feuerwehren und des Katastrophenschutzes 
Herr Maximilian Kefer 

 

 Kinder und Familien 
Frau Anika Baumeister 

 

 Energie- und Umweltbeauftragter 
Herr Ferdinand Hackelsperger 
 

 Behindertenbeauftragte 
Frau Hildegard Bartl und Herr Christian Hanika 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 25 
Ja-Stimmen: 25 
Nein-Stimmen: 0 
  
Beschlussnummer: 14 
 
 
 

TOP 12 
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Verschiedenes 

 
 
Bekanntgabe der Fraktionssprecher 
 
Von den jeweiligen Parteien und Wählergruppen werden der Verwaltung die 
Fraktionssprecher und deren Stellvertreter bekanntgegeben: 
 
Freie Wähler: 

Meier Josef – Fraktionssprecher 
Wasöhrl Sieglinde – stv. Fraktionssprecherin 
 
 
CSU: 

Gassner Ernst – Fraktionssprecher 
Diermeier Andreas – stv. Fraktionssprecher 
 
 
Zukunft Bad Abbach: 

Obermüller Konrad – Fraktionssprecher 
Hackelsperger Ferdinand – stv. Fraktionssprecher 
 
 
 
Veranstaltung „Classic-Car“ in Bad Abbach 
 
Das Gremium wird darüber informiert, dass die erste Veranstaltung der „Classic-Car“ 
auf der Freizeitinsel nicht ohne Probleme verlaufen ist. Es wurde daher bereits 
zusammen mit der Polizeiinspektion Kelheim und dem Veranstalter ein weiteres 
Kooperationsgespräch geführt, bei dem die zu lösenden Probleme angesprochen 
wurden. Dem Veranstalter wurde aufgegeben, entsprechende Lösungsvorschläge im 
Rahmen eines Gesamtkonzeptes vorzulegen. Nur bei Vorlage eines schlüssigen 
Konzeptes, das vom Veranstalter auch entsprechend umgesetzt werden muss, können 
weitere Veranstaltungen zugelassen bzw. genehmigt werden. 
 
 
Ehrenamtsstelle am Landratsamt Kelheim – Resolution zum Erhalt der Stelle 
 
Aus dem Gremium wird angeregt, eine Resolution an das Landratsamt Kelheim zum 
Erhalt bzw. zur Verlängerung der Stelle zu richten. Die Stelleninhaberin, Frau Frenzl-
Merkl, hat wertvolle Arbeit auf den Gebieten der Nachbarschaftshilfe und der 
Ehrenamtskarte geleistet, die weitergeführt werden muss. 
 
Der Marktgemeinderat spricht sich mit 25 : 0 Stimmen für die Verfassung der Resolution 
aus. 
 
 
Jugendaustausch 2014 
 
Von Seiten des Präsidenten des Partnerschaftskomitees von Charbonnières-les-Bains 
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wird das diesjährige Programm und das große Engagement der Gasteltern und 
ehrenamtlichen Helfer sehr gelobt. 
 
 
Stellenausschreibung Wasserzweckverband 
 
Ein Schreiben des innovativen Netzwerkes Bad Abbach vom 09.03.2014 wird vorgelegt. 
Das Schreiben wird zuständigkeitshalber dem Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Bad Abbacher Gruppe weitergeleitet. 
 
 
Wertstoffzentrum 
 
Aus dem Gremium wird über eine durchgeführte Umfrage berichtet, nach der die 
Mehrheit der Befragten das Wertstoffzentrum beim Bauhofgelände wünscht und die 
anstehende Vergabeentscheidung daher ausgesetzt werden sollte.  
Dem wird entgegnet, dass die Standortentscheidung schon vor längerer Zeit getroffen 
wurde, die entsprechende Planung unter Berücksichtigung aller denkbaren Belange 
erstellt worden ist und im nicht-öffentlichen Teil nur noch die Vergabe der Bauarbeiten 
anstehe.  
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